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1 8rläuterunqen zur GäatqeHerb€stati! rik

Recht'sqrundlaqe

Dle hier vorgeleggen Daten $ertlen aufgrund des
'Geaetz üb€r ilie Statisttt( lß Eaodet und cö6t-
geuerbe ( Banttelsstati stl kgesetz - Edlstltc).
v(D 10. tloyenber 1978 (BcBl. I S. 17331 in
Verbindung Eit deD'cesetz über die Statlstik
für BuDileazpecke ( Bundesstatistikgeaetz -
Bstatc)' voo 22, iraDurr f987 (BcBl. I s. a52,
555 ) repräseotattv erhoben.

B rhe b€reich
Erfalt weraleD dle Unternehtron, dereo sirt-
achaftllcher Schcerpunkt i! CqatgeGrbe (On-

terabtellung 7l der §ysteeatlk der Hirt-
echaftasseige, Ausgäbe 1979 ) Iiegt.

BrhebuDcsei nheit
Erhebuogeeinhelt i.t daa rechtltch selbstendi-
9e ODternetEen. DLe eldungen alnd zu erEtat-
ten für.läi GeaantunterEehDen, d.h. ein8chl.
€tralger lnläniliseher tlebenbetriebe uod olcht-
gaatgererbllcher lätigketteo. AIs Unternehnen
gelten auch rechtllch Eelbatändige clleiler
voD Organkrelaen ( liutter- und Tochtergesell-
Echrfteo) und Teile von onter nelüerei nhei. ten .

Erheb uDfanq

t{ach der RechtggrundlEge dürfen naxinal 8 000
Ga gtgererbeunternehnen bef ragt perden. Diese
lrurden aus deu nach Bundesländern, wirt-
Eshaftsgruppen bErr. -kläaEen und UnsatzgröBeo-
klaasen geechichteten AnEchrif tenfiaterial der
Eandels- unil Gagtstettenzählung 1 985 zufäIltg
auEgeirählt. Für ttle §tlchprobenEiehung purden

voa alen inagesa.nt 105 78,1 aü Stichtag
( 3l .5. 1985, erDlttelten Onternehnen nur
142 915 berückeiqhtiEt, weil Eie 1984 elnachl.
oEgatzsteuer mißde€tena 50 000 Dü ungesetzt
tiratten, wobei für Neugründungen, die 198,1 noch
keinEn tnsatz tätigten. die zahl der Beschlf-
tlgten ausachlaggebend rar. A1a Eraatz für aus
de[ Eerichtskreia ausscheldeDde Unternehnen
(2.8. I6Echung. Verlagerung der wirtEchaftll-
chen Tätigkeit) uerden etändi9 neugegründete
UnternehDen rufä11i9 auegewlihlt und lD den Be-
richtskreia eIngeBchleust.

Erhebutrq6uethode
Die GaBtgeigerbe8tätl.tik Hi rd dezentral dqrch-
geführt. Die Angaben werden iE Ellgeneioen voE
den Stetistiachen IandeaeEtern erhobetr und

aufbereitet. Die I§nderergebnisse weralen in
StatlstiEcheo Bunilesa[t zu BuDdesergebnieeen
aueamnengeführt.

Erbebunqs- uEtl Däratellunq snerkDele

Dle nonatlichen Brhebungen erfasaED ilen tt u -
eatz und atie Anrahl der Vo.L1- sorle
iler Iei l ze ltbeEchEf ttgten.
Bei lrntelnehEen nit Arbeit88tette[ in nehreren
BuDile8ländern $erden die Angabelr äuch ltl der
onterteilung nrch Bunale3länderD erfe8t.

ErqebDiEdär EteIIung

Bel d€n iE ltonat3bericht angegebeneD gahlen

für den BerichtEDonat handelt ea alcb t[r Er-
gebniEse, die auf den bla rln ,eiepunkt der
eraten Aufbereitung elngegrngenen Ueldungen
der an der Ber lchterstattung betelligtett Uo-
ternehnen beruhent nicht vorllegende Angaben
re rileo naachlnell geschetrt.

In Intereaea! elner roö9lieh8t genauen Darstel-
Iung der Brgebnisse in Eeltrether serden die
gesqhätzten turgaben eloea !{onatsberichts lau-
fend anhantl iler nach Äbsqhlu8 d1€aeE Berlchtes
eiDgehenden Fl rlEnmeldungon korrlglert. Diese
Rorrekturen kEnnen aus technlachen crEnilen
erat in nachfolgenalen llonataber lchten run
Irqgen koEDeo.

Die Ergebnisae ater Gastgeee rbestatistik seE-
dell in der clieiterung der Systenatlk der
Wl rtschaftesweige (WZ)r Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben deD BrgebnlEsen für dte drel
Wl rtachaftsg r uppen iler UnterBbteilung .71

Gaatgeeerbe' der tfZ weralen BrgebolEae für aue-
geryählte WirtEchaftsklassen veröffentlIcht,
aowelt dlea stichprobentheoretisch yertret-
bar erachelnt.

Deflaltionen

UEsatz

UrEatz iat der GeeaotbetrÄ9 tler äbgerechneteo
LLeferungen und sonatlgeo LelEtungen ein-
EcbI 1e81teh Bedienungs9e1d, cetränke-, Sekt-
untt VeränBEungssteuer ( nlcht jedoch durchlau-
fe.tde Poaten wie KurtE-xe otlär Freitdenverkehrs-
abgabe) Eor.le einEchlie6lich - falls bel f,ie-
ferungen z. B. auE geuerbltcheD Nebeßbetrleben
geeoDdert in Rechnung ge3tellt - Koaten für
BrEcht, Porto urd Verpäclung,
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Uicht anzugeben Eind jedoch ErlAse au8 Lanil-
unil ForstrirtEchaf t soele außerordentliche Er-
trege (2.8. aua alem Verkauf voo Anlageverßö-
gen) und betrtebsfremde Ertrege (E.8. Binnah-
Een aua VerEietung und Verpachtung voa be-
triebsf rerd geDututen Gebäuden und cebäualetet-
len, ZiDsertrlge aue nicht betrlebarlotretral-
geD Eapital oder ErträgE aus Beteiligungen).

Gewährte Skontl und Er ldsschnäIe r ungen (2.8,
Prelsnachläaae, Rabatte, Jahresrückvergütun-
gen, BonI) Bind bei der ErEittluDg dee onsit-

Bei Zugehörigkett Eu einer uDsatzateuerliqhen
Orga[achaft sind sorohl der auf daa Unterneh-
nen entfallenale Ungatz mit Dritten ala auch
IDnen(Dsltre anaqgEbeD, die ult tlen übrigen
TochtergeEEllschaften bzu. der Ltuttergedell-
schaft getEtlgt irerden.

Eegshäftiqte

BeschäfttEte Eind tetige Inhaber, mithelfende
Fahillena[geh6rige sorrie eältliche Arbeltneh-
eer. Uitzurählen slnd auch yorübergehend Ab-
weaenale (r.8. Rrante, Urlauber, rehrpflichti-
9e, tlutterscbaftsurlauber) .

fellEeitbeEchäftigte

Te i I ze itbeachäft lgte siod tätige personen,
deren al urch5cbolttl lqhe ArbeltEuelt kürzer ist
als die ortB-, branch€n- oder betriebsübliche
llochenarbe ltaze i t.

Beherberdupq

Beherbergung betreibt, weE 9e9en Bntgelt per-
aonen vorübergehend (höchEten8 2 üqnate) On-
terkunft Eerrährt, auch wenn der Betrieb der
Be her be 19 ung Bstätte niqht tl€r Br laubo lspf I Leht
nach § 2 des caststättengesetzea unterliegt.
Zur Beherbergung gehört auch die Vernietung
von Zelt- und Wohnuagenplätzen ebenso eie die
vernletung von Ferlenhäu8erir oder Ferlenroh-
nungelr.

Zuß Utrl6atz aus Beherbergung rechoen hier äüch
dle EinnahDen aus wäschereinigung, B09Ierei,
B5dern, GaragenverEletung u,d91. etnachlieB-
lich B€dlenungsgeld.

Nicht zur BeherbErgung reqhllen jedoch Verpfle-
gungalelstungen (2.8. Frühstück). Diese sind
den castEtättenI €i st ungen zuEurechDen.

Gaa tetättenleiatuncen

Zu den Gaet€tättenleiaturgen rechnen alle Ver-
käuf e von UahlzeiteD, I€bensßitteln, cetrenken
untl GeDußmitteln einschlieBlich Bed ienungs-
geld, Sekt- und Getränleateuer.

Zun Unaatz auE cagtatättenleistungen resh-
nel! aush der Verkauf über die StraBe und an
Betrlebsangehdrige aoHie aler Bigenverbrauch.
Eerner rechnen dazu dle Einnahnen brw. pro-
visionen auB ilugik- und Spielautonaten, Ein-
trittagelder eioechließlich Ve rg nü9ungaateuer ,
Blnnahnen aus SaaleefEletung u.algl.

Die Brlöse aler Irink- und lEbißhallen au3 ileo
Verkauf von zeitungen, Sü6[aren, Tebakwarell,
Anilenkeo u,dgl. zählen Jeiloch nicht zur0 cast-
stättenr&aatE, aondern zurl Utiaatz aus Einzel-
handel. Entspreshe'nates gilt auch für ilie Ver-
kauf serl6se aua etwa vorhaodenen geeerbllcheo
NebenbetrlebeIr.

Betriebsarten

Entaprechend iler ReiheDfolge in der Sy8tenätik
der wl rtBchaf,ta zneige, Au8gabe 1979!

- Eotel
Beherbergungs- uad Beui rtungaEtette nlt her-
k6rErlicheh Dleo6tleiEtungaaDgebot und nIt
eenlgstanE elneE vollreataurant - auch für
Paaaanten - aot le rnlt be6onderen Aufent-
haltsräreen ilberrlegend für Eauagäste.

- caethof
Beherbergungs- und Beul r t ung eetätte nit her-
kömlichen Dienstfeistungsangebot - auch für
PaEBanten -t der Gasthof hat Jedoch neben
alen SpeiEe- und EchankräElen keloe uelteren
Aufenthaltsrelme f ür gaEsgäste.

- PenEion
Beherbergungsstätte. in der Speisen und ce-
tränke our an Eausgäste abgegeben worden.

- qotel qarDl
Behe rberg ung Estätte, in iler an Bausgäste nur
Früh8tüct abgegeben wird.

- Spelsei.i rt8chaft
BeHirtuIlgsetätte nit Irbgabe von Spej.sen inlt
und ohne Audaqhank von Geträoken).
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- Inbighalle
Berirtung6stätte mlt begrenztem §ortinent
von Speiaeo (nit und ohne Ausschank von Ge-

tränken) und nur eenlg€n Sitzgelegenhelten.

- Schänkuirtschaft
Bevi rt ung sst ätte nit Ausschan* von ceträn-
ken.

- Bar, Tanz- und vergnüqungslokal
BelrirtungEstätte nit tursEchank von Geträn-
ken und UnterhaltungsEngebot (äuqh Diskothe-
ken).

- Cafe
B"wi rtung sEt ätte, deren Böupterwerbszweck
nicht die Eerstellung unal der Vertrieb ent-
aprechender I{aren lat.

- Eisdiele
Bewirtung8Btätte nit Abgabe von Spei8eeis
zur Verz€hr an Ort und stelle (ohne tnter-
nehnen dea arbulanteo Ei naelhandel s,,

? Irnsalz und Beschäftigte In Härr 1990

Die Gastgecerbeunternehnen in Bunileagebiet
setzten iD l{ärz 1990 nonlnal (ln Jeveill-
gen Preisen) 3.9 t nehr ur als lt! ärz 1989.

ReaI (in Preisen von 1980) xurde eln to6atz-
zueashg von 0,9 t errechnet.

Von den drel Wl Et Echafta, ruppen tlea Gaatger,er-
beE meldeten tlie ßantlnen die größte Onsatz-
st€lgerung gegenüber deltl glelchen voEjahre6-
nonat (nonlnal + 13,0 t! real + 10,1 t),9e-
folgt von /alen onternehnen dea Beherbergunga-
geperbes (+ {.8r + 0,7} und den UnteEnehnen
de8 GastetättengeeerbeB (+ 0'{! - 2,21, Aie
jedoeh eilen realen Unaatarückgang veEbuchten.

- Irinkhalle
Beeirtungsstätte mlt eng b€grenzten sortl-
nent von Getränken und nur wenlgen gitzge-
Iegenhelten.

- Käntlne
VerpftegungEelnrtchtung mIt Abgabe von Spel-
Een und Getränked an einen festen Abnah[Der-

krels. Dazu gehören auch (üch6n, die regel-
mäßig taahlzeiten öußer Eau6 Ilefern
(Caterer).

Unternehnen, die bel der Befragung in Rahmen

der gandela- und caEtstättenzählung 1985 eine
geniachte Tätigkelt angaben (Beherbergung und

GaEtst ättenle 1st ung en ) wurden der Beherber-
gungsgeHerbe zugeordnet, renn thre Beherber-
guDgEkaparität aua nindeetens 9 BettBn bestand.

Im Beherbergungagewerbe erzieLten atie llotel,s
GaBthöfe, Pensionen, goteLs garnis (+ 5.2.
+ 1,0) höheEe noninale und reale Unsätze in
llonatsyergf elch Härz 1990 gegenüber t{ärz
1989. Die sonstigen Beherb€rgungsstätten
verzelchneten gegenüber äärz 1989 ein noni-
nale6 unal realea ungatzninue (- 4.9! - 8,7).

In Gaststättengerrerbe konnten nur tlie spelse-
piEtschaften, Inbißhallen lhre nomlnalen UD-

aätze gegenüber deD entaprechenden VorJahres-
nonat Eteigern (+ 1,6: - lr0). Die Eon6tlEen
Besirtungsstätten verbuchten sof,ohl ncrm i na I
ala auch real niedrlgere onsätze (- 1r5t
- 4, | ).

II| eraten ouartal des irahr€E 1990 aetzten dle
UnteEnehlren des Gastge{erbe8 nonlDal 3,9 I
und real 0,9 t rlehE un a1a in gleichen Zeit-
rauD ales VorJ ahreE -

In tlen GastgeHerbeunternehDen yaren Bnale llärz
l99O O;8 t renlEeE Personen (Inhaber, nit-
helf ende Pani llenangehörlge und ArbeitnehDer
einEchließlich Auszublldende, tätig ale Ende

ilärz 1989. Diese Abnahne resultiert aus einen
Räckgang der zahl der Teilzeitbeschäfttgten
un 3,5 t bei gleichzeitiEer Zunahne der Zahl
aleE VollbeEchäftlgten tllr 1r{ t.
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-1,0

{'7
-G 

'5
-?,1

-26,1

11,9

3,9

10,I

-o 
'6

-{,I
-2,2

-2,?

-o,2

1,1

-5,E

0,1 ,

-21,1

-3,7

9,3

0,8

-l,6
0,4

8,0

a'7

0,5 0,1

2'2

?IE KINITNEN

12,7XINTIIGN,

GASTGEXERBE

13,0

2t6

8,1

!0,6
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3 ENIHICI(tIi6 OEft EEgCIIAEFTIGTENZAHL II4 GASTBEICREE I{ACH BETiIESSAiTB{

BESCriaEFTtorE I !,ERAENDERIiE OEi BESCIIÄEFT:GTEI€AHL

NUtrf R

DEI
TYSTE-
tiallt(ll

mfisclraFTsGLtEoSitrG

DAvt'r

IilS-
GESÄIIT

VOLL-
BE-
SCHAEF.
TIGIE

TEIL-
ZEIT-
BE.
SCH^EF-
TI6TE

iz. ls90

0avo{ 0Ävor

INSGESAHT Il,l5-
6ESAI{I

Vl,LL.
BE-
scfiaEF-
TIGIE

'EILZEIT-t€SdraEF-
TI6.IE

VOLLEESCHAEF-
TIGTE

TETLZ€tIBE.
SCIIAEFTI6IE

lna
}1R2. I FEB. I
198s | 13so I

GEGEIüf8ER
I FEB. II leeo I

1990
Hiz.
l9€s

ilRZ.
1830
FE8

JAlr./r,riz. 1980
OEO6.IUEBER

JAN,/üi?, 1989

1986 . 100 PROZENT

71t 11

71t 13

711 15

771 t7

711 I

7ll 3t

711 35

7ll 86

7tt 37

711

IIOIELS

6ASTIIEFE

PEI{SI ItN

HI)TELS 6ARMS

HOTELS, GASTflOEFE.
PEI{sISEN, HOIELS 6A IS
EiIIOL$E5- U. FEiIE}IIIEIIT

FERIEJZENIIEN

FEUENHAEUSEft,
FERIENI{ {IIGEN

XUETIET

CAI.PIIGPLAETZE

P RIVAI{I'ARIIERE

SOIST. BEIIEiEEi6. S]AETTEN
( 0ll. t{oill{tE ,f usl,,t)

IEIIETßEiGÜGS6EI,CI8E

10{,1

t02t2

103,8

100,6

KANTIIIEN

6AsIGEI,{ER!i

120,3

102,0 38,8

LzO,3

108,2

0,3

-0,8

104,5

93,{,

97,5

10{,1

102,{

85,1

lo3r3

-0,3

-3,3

711 BEIIEß8ER€IißSGETEREE

0,8 1.3 1,3 +,4
1,4 -1.8 2,5 -0,1

1,2 6,9 5,{ -15,€

4,1 2,3 5,1 €,9

0,3

2,8

4,0

1,{

0,0

l'7

2,3

-2,6

5,9

1,4

-1,6

-7'3
-2,9

103,0 102,4 l0{r3 -0,7 t,6 t,2 2,1 -{,9 0.{ 0,8 2,0 -1,7

116,0 107,7 128,9 {,S 6,{ 1t,9 9,3 -3,5 3,3 S,t 12,6 S,{

73,2 78,1 Es,G -1{,6 3,0 -1,2 21,5 -31,r -7,6 -a,7 1,4 -21,{

?13 lt
713 15

713 I

91,6

r02, a

95,7

702,2

88,I

103 | 1

-6,4

-0,9

8,4 5,3 l{,3
1,9 1,3 2,5 0,4

-0,6

0,8

6,2 +,9
-2,7

103, 
'

t03,8

3S,8

r02,6

109,0

1O4,7

7I 3 GASTSTAETTET6EI6I9E

1,t 2,1 t,8 -3,9

2,2 2,4 2,7 -3,1 Ir8

0,{
I,t

-1,8

-0,3

1,9

0,5

0,8

2,3

154,1

14,2

-20,0

-1,0

-9,3

10,2

713 9l
7t3 93

713 95

713 96

7tt 37

713 I

713

715

SPEISEI{IßTSCIIAFIEN

Iil8ISSIALtEtl

SPEISEI,{IiTSCHAFTENI
II.ßI SSIIALLEN

SCIIANiI,IIiTSCHAFIEI{

BARS, IANZLOKALE U. Ai.

CAFES

EISDIELEN

TNINXHALLEN

SOI.IST, BEI,IITTU'IGSSTAf TIEI|((Ir. KANTI EiI USt{)

GASISTAET]EN6EIGiEE

103,7

95,I

94,1

1r0,0

84,I

9E,3

l00r t
88,9

95, s

89,8

95,8

108,3

ro3,2

103,{

128,0

70 t6

r0g, {

-0,6

0,0

-.0,2

-l,5
-2,0

4.9

134,3

9,1

1,6

1,4

-15,{
8,1

I,8

-3,4

6,9

83, g

4,0

0,5

1'3

-{, {
3,2

-14,S

-4,3

1,5

0,5

2,4

1,3

-1,5

t,1

-5,7

e'l

a7 t1 10{,5

106,4

1,6 o,o s,8

t,r 7,4 3,3 -2,9

0,0

0,3

0'1

lt7

-0, {

715 rß TITJür

1,0 3,3

t,7 1,4

1,0

2,3

-2,5

-3,5

1,0

0,4 0,5

3,4

2,0
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